
Ich nehme an der kostenfreien Veranstaltung  
 

„Gesunde Mitarbeiter –  
leistungsfähige Betriebe“ 
 
am 2. Dezember 2014, 17 Uhr, 
 
mit ____ Person(en) teil und melde mich/uns 
verbindlich an. 
 
 
 
Vor- und Zuname (bitte in Blockschrift) 

 
Unternehmen 

 
Anschrift 

 
 

 
Telefon/Fax 

 
E-Mail 
Ich bin damit einverstanden, dass meine Anmeldedaten zur 
Abwicklung dieser Veranstaltung verarbeitet werden. 
 
 
 
Datum/Unterschrift 

Gesunde Mitarbeiter -  
leistungsfähige Betriebe 
 
 
Eine Informationsveranstaltung  
für Klein- und Kleinstunternehmen im 
Landkreis Karlsruhe 
 

2. Dezember 2014 
17 bis 20 Uhr 
IHK Haus der Wirtschaft 

 
 
Industrie- und Handelskammer Karlsruhe 
Lammstraße 13 - 17 
76133 Karlsruhe 
 
www.karlsruhe.ihk.de 
 
Kostenpflichtige Parkplätze stehen in der IHK-
Tiefgarage zur Verfügung. 

Bitte bis 21. November 2014 zurück an: 
 
Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg 
Petra Andl 
Telefon: 0721 825-11206 
Fax: 0721 825-11928 
E-Mail: petra.andl@drv-bw.de  

Gesundheitskonferenz

Anfahrt



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gesunde Mitarbeiter -  
leistungsfähige Betriebe 

Das Thema Betriebliche Gesundheitsförderung (BGF) 
gewinnt seit Jahren mehr und mehr an Bedeutung. 
Viele Mittel- und Großbetriebe haben bereits  
Maßnahmen ergriffen und profitieren davon: zum Bei-
spiel durch höhere Mitarbeiterzufriedenheit und Pro-
duktivität, Werbung für das Unternehmen, weniger 
Fehlzeiten, besseres Betriebsklima. Zögerlich sind 
dagegen  noch viele Kleinst- und Kleinbetriebe – doch 
aus welchen Gründen? 
Erklärtes Ziel der Gesundheitskonferenz für den 
Landkreis Karlsruhe ist die Förderung von Gesundheit 
in allen Lebensphasen und Lebenswelten. Vorsitzen-
der ist Landrat Dr. Christoph Schnaudigel, der sich mit 
der Arbeitsgruppe Betriebliches Gesundheitsmana-
gement (BGM) vorgenommen hat, genau hier anzu-
setzen. 

In der Arbeitsgruppe BGM engagieren sich 28 Vertre-
ter aus Gemeinden und dem Landratsamt, die IHK 
Karlsruhe, die Kreishandwerkerschaft Karlsruhe, die  
Agentur für Arbeit Karlsruhe-Rastatt, die Arbeiterwohl-
fahrt Karlsruhe Land, der Gewerbeverein Stutensee, 
das Karlsruher Institut für Technologie (KIT), die 
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg, 
die  Krankenkassen AOK Mittlerer Oberrhein,  
Siemens Betriebskrankenkasse, Techniker Kranken-
kasse und IKK classic, die Unternehmerfrauen im 
Handwerk, die Führungsakademie Baden-
Württemberg, die Unfallversicherung und andere. 

Ziel dieser Veranstaltung ist, Chancen und Wege der 
Betrieblichen Gesundheitsförderung sowie des  
Betrieblichen Gesundheitsmanagements vorzustellen.

 Programm 

17.00 Uhr Begrüßung 
Jenny Geis, IHK Karlsruhe 
Hermann Zechiel, DRV Baden-
Württemberg, Leiter der Arbeitsgruppe 
BGM 
 

17.15 Uhr Vorstellung und Diskussion der 
 Umfrageergebnisse des KIT zur Be-

trieblichen Gesundheitsförderung 
in Kleinst- und Klein-unternehmen 
des Landkreises Karlsruhe 

 Dr. Claudia Hildebrand, KIT Karlsruhe 
 

17.45 Uhr Erfahrungsberichte aus der Praxis 
Ernst Wohlfeil GmbH 
Gerüstbau Kammerer GmbH 
Blechnerei Steinel 

 

18.30 Uhr Pause 
 

18.45 Uhr Werkzeugkasten BGM/BGF: 
 
 Wo drückt der Schuh?  
 Die Gefährdungsbeurteilung 
 Jens Demann, BGHW 
  
 Gesundheitsförderung – Kleine  

Unternehmen machen es anders 
 Welche Partner unterstützen beim Betrieb-

lichen Gesundheitsmanagement? Hilfe im 
Informationsdschungel. 
Interview mit Vertretern der Krankenkas-
sen, der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg, der Berufsgenossen-
schaft 

 

19.30 Uhr  Schlusswort 
Imbiss mit Besuch der Ausstellung

  
Moderation: 

 Dr. Claudia Hildebrand 
 Karlsruher Institut für Technologie (KIT) 

Informationsstände 
Die Mitglieder der Arbeitsgruppe BGM stellen 
sich mit ihren Unterstützungsangeboten im Foyer 
vor. 
Es besteht die Gelegenheit, persönliche Fragen 
rund um das Thema Gesundheit im Unterneh-
men zu klären. Die Ansprechpartner stehen für 
erste Tipps und Anregungen bereit. 
 
 

Gesundheitskonferenz


